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Anschaulich und kompetent führen Gründer und Start-ups des KIT ihre Ideen auf dem 

Innovationstag NEULAND vor. (Bild: KIT)  

Der Innovationstag des KIT am Mittwoch, 28. Juni 2017, bietet 

eine Plattform für alle, die sich für Innovationen interessieren. 

Impulsbeiträge aus der Forschung, Pitches zu Technologien und 

Gründungen sowie eine Innovationsausstellung bieten den Be-

suchern die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen, neue 

Ideen zu entwickeln und Unterstützer zu treffen. Den Höhepunkt 

am Abend bildet der Impulsvortrag von Professor Dr. Michael 

Kaschke, Vorstandsvorsitzender der Carl Zeiss AG, zum Thema 

„Jeder Konzern war einmal ein Start-up – was bleibt davon er-

halten?“.  

 „Die Überführung von Erkenntnissen in die Anwendung begreifen 

alle Mitglieder des KIT als ihren Beitrag zu den großen gesellschaftli-

chen Herausforderungen“, unterstreicht Professor Thomas Hirth, Vi-

zepräsident für Innovation und Internationales am KIT. „Mit dem In-

novationstag bieten wir den Akteuren am KIT und in der gesamten 

Region die Plattform, um ihre Ideen weiterzuentwickeln und pas-

sende Partner für die Umsetzung zu finden.“ 

Innovationstag: „Jeder Konzern war mal ein Start-up“ 

Unter dem Motto „Neues Schaffen“ treffen sich am KIT Innovatoren, Unternehmen, Investoren, Studie-

rende, Beschäftigte und die regionale Gründerszene zum jährlichen Innovationstag NEULAND 
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Unter dem Motto „Neues schaffen" treffen sich Studierende, wissen-

schaftliche Beschäftigte des KIT, Gründer, Industriepartner, Investo-

ren und Netzwerkpartner auf dem Innovationstag. Hier werden die 

Vielfalt der Innovationen am KIT erlebbar und der Austausch zu Pro-

jekten und neuen Ideen gefördert. Der Innovationstag bietet eine Viel-

zahl an Seminaren und Workshops an – etwa zu Finanzierungsmög-

lichkeiten, Patenten, Kommunikation und Verhandlungen. Span-

nende Projekte aus der Forschung des KIT in den Bereichen Energie, 

Information und Mobilität tragen ihre Ansätze und Ergebnisse vor. 

Eine Innovationsgalerie stellt ausgewählte Forschungs- und Gründer-

teams vor. Aktuelle Technologieprojekte des KIT präsentieren sich 

beim R2B-Techpitch und die jüngsten Ausgründungsprojekte beim 

Gründerpitch, unter anderem mit Ideen zur Krebsfrüherkennung, 

Trinkwasseraufbereitung, multifunktionalen Nanopelzen und sensib-

len Roboterfingern.  

Auf dem Abendprogramm stehen die Verleihung des Gründerpreises 

und des Innovationspreises des KIT, der Impulsvortrag „Jeder Kon-

zern war einmal ein Start-up – was bleibt davon erhalten?“ von Mi-

chael Kaschke, dem Vorstandsvorsitzenden der Carl Zeiss AG und 

ein Late-Night-Talk rund um Innovation.  

Das komplette Programm des Innovationstages und den Link für In-

teressierte zur kostenlosen Anmeldung (gerne bis zum 21. Juni 2017) 

finden Sie unter: 

www.kit-neuland-innovationstag.de   

NEULAND – der Innovationstag am KIT ist als Teil des Projekts KIT-

Gründerschmiede entstanden und hat sich zum zentralen Event der  

dritten Kernaufgabe des KIT, Innovation,  entwickelt – als Schaufens-

ter, als Technologie- und Gründungsbörse und als Treffpunkt für Part-

ner, Freunde und Förderer aus Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell-

schaft. Das Projekt KIT-Gründerschmiede wird im Rahmen des 

EXIST-IV-Programms „Gründungskultur“ des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie gefördert.  

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) verbindet seine drei 

Kernaufgaben Forschung, Lehre und Innovation zu einer Mis-

sion. Mit rund 9 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 25 

000 Studierenden ist das KIT eine der großen natur- und ingeni-

eurwissenschaftlichen Forschungs- und Lehreinrichtungen Eu-

ropas.  

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft 

http://www.kit-neuland-innovationstag.de/
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Das KIT ist seit 2010 als familiengerechte Hochschule zertifiziert. 

 

Diese Presseinformation ist im Internet abrufbar unter: www.kit.edu 

Das Foto steht in druckfähiger Qualität auf www.kit.edu zum Down-

load bereit und kann angefordert werden unter: presse@kit.edu oder 

+49 721 608-47414. Die Verwendung des Bildes ist ausschließlich in 

dem oben genannten Zusammenhang gestattet.  
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